
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ilanz, im April 2019 

 

 

 

Liebe Mitglieder, Sponsoren, Gönner und Freunde des Verein Momo 

Pippi Langstrumpf hat einmal gesagt: 

«Warte nicht, dass dich die Leute anlächeln. Zeige ihnen, wie es geht.» 

 



Ihr alle habt mit eurer Unterstützung, euren Spenden, Gaben, euren vielen Gedanken an unseren 

Verein und eurer Zeit, die ihr uns geschenkt habt, unzählige Male ein Lächeln auf die Gesichter der 

kleinen und grossen Patienten in der Kinder- und Jugendklinik gezaubert. Alle paar Wochen 

bekommen wir nämlich Fotos, E-Mails und Berichte, welche von den vielen tollen Geschenke und 

Momente dort oben im Kantonsspital Graubünden in Chur erzählen, die dank eurem grosszügigen 

Engagement möglich sind.  

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei euch bedanken. Dafür schicken wir euch ein Lächeln, aus 

unseren Herzen und sagen Danke. 

Auch in den vergangenen 12 Monaten ist wieder viel unternommen worden, um Zeit zu schenken. 

Dabei haben wir zusammen mit Mitgliedern und mit unseren Partnern von der Kinder- und 

Jugendklinik viele richtig tolle Geschichten erlebt. Diese erzählen wir euch hier. 

Winter-Frühling 2018 

Bereits im Herbst 2017 hat sich ein Abteilungsleiter aus dem Coop Bau&Hobby Ilanz bei uns 

gemeldet und uns mitgeteilt, dass insbesondere im Baumarkt in Chur immer wieder viel 

Bastelmaterial verschenkt oder ansonsten entsorgt werden muss. Als wir uns dort gemeldet haben 

und kurz darauf mit Eleonora Bilotta, der Spitallehrerin vorgefahren sind, trauten wir unseren Augen 

nicht. Ganze 3 Paletten mit nagelneuem Bastelmaterial durften wir entgegennehmen. Eleonora 

musste drei Mal fahren und hat dabei ihren Geländewagen bei jeder Fahrt bis unters Dach 

vollgestopft. Was für ein Anblick und welch grosse Freude und Dankbarkeit haben wir an jenem 

Nachmittag empfunden. Ein grosses Dankeschön an Coop und die Mitarbeiter im Churer Bau&Hobby. 

   

 

Bereits ein zweites Jahr lang haben wir die Kunst- und Musiktherapie der Fondation Art-Therapie 

unterstützt. Unser Besuch mit der Therapeutin Brida Lang in der Kinderintensivstation und auf der 

Station der Kinder- und Jugendklinik hat uns so stark beeindruckt, dass wir diesen Beitrag ohne zu 

zögern überwiesen haben. Herzlichen Dank Brida für deine tolle Arbeit. 

 

  



Mindestens alle 3 Monate erhalten wir gluschtige Bilder aus der Spital-Backstube, wo die 

Mitarbeitenden regelmässig Backen. Osterhasen, Muffins, Teig-Tierchen, Gritibänze und Guetzli. Das 

Repertoire scheint unerschöpflich und gemäss den Verantwortlichen haben die Patienten dabei 

einen Riesenspass. 

  

 

Eines Tages erhielten wir aus dem Kantonsspital diese Anfrage:  

«Liebes Momo Team 

Hier eine kleine unverbindliche Anfrage - bitte beachtet: Es muss nicht unbedingt sein - vielleicht 

ergibt sich aber zufällig etwas, darum wäre es schade, nicht zu fragen.... Ein Langzeitpatient möchte 

Gitarre spielen lernen. Ich habe ihm spontan eine von zuhause mitgebracht inkl. allem, was er so dazu 

braucht. Nun ist er seit ein paar Wochen damit beschäftigt und immer noch begeistert. Ich würde ihm 

gerne eine Gitarre auf seinen Lebensweg "draußen" mitgeben, deshalb frage ich euch nun an: Kennt 

ihr jemanden, der eine Gitarre rumstehen hat, welche er nicht mehr braucht? Einen Gitarrenlehrgang 

kann ich ihm kopieren und mein altes Stimmgerät darf er gerne auch haben. Was meint ihr?» 

Die Reaktion hat nicht lange auf sich warten lassen und ein Vereinsmitglied hat gleich zwei Gitarren, 

inkl. Verstärker gespendet. Hier ist die Antwort aus dem Spital: «P.S.: Ich habe die Gitarren dem 

Patienten an seinem Geburtstag übergeben. Er hat vor Freude geweint - es war sein einziges 

Geschenk und er konnte sein Glück kaum fassen!» 

Sommer-Herbst 2018 

Bereits seit fast einem Jahr erhalten wir immer wieder Nachrichten von der Buchhandlung Schuler in 

Chur, dass wir Bücher sowie Spielsachen und Einrichtungsgegenstände aus der Spielecke abholen 

dürfen. Das sind sehr willkommene und wirklich tolle Geschenke und alle, die Patienten, Klinik-

Mitarbeitenden und natürlich wir von Momo freuen uns sehr über diese grosszügigen Gesten. So 

können Bücher aus der Spitalbibliothek auch gern weiter verschenkt werden. Herzlichen Dank der 

Schuler Bücherei und Schuler Kids, dass ihr damit vielen Kindern und Jugendlichen so viel Freude 

bereitet. 

Im August haben wir dann wieder alles gegeben am Ilanzer Städtlifest und dank der grossen 

Unterstützung vieler Helfer konnten wir sehr erfolgreich unsere beiden Festzelte, das Momo-Bistro 

und die Momo Bar betreiben. Zum ersten Mal hat uns Mengia vom Café Feuerstein mit ihren Capuns 

tatkräftig unterstützt. Unser bereits traditioneller Auftritt an diesem Fest ist denn auch nur mit dem 

fantastischen Engagement vieler Gönner und Freunde möglich, welche uns die Zelte und Podeste 

aufbauen, die Strom- und Musik-Installationen übernehmen, uns Garagen und den Gartenbrunnen 

zur Verfügung stellen, oder einfach die ganzen 3 Tage für uns da sind und mit uns «krampfen». Dafür 

sind wir euch allen sehr dankbar. 



Von der Spitallehrerin bekamen wir dann im Oktober diese Nachricht: 

«Es läuft rund in Sachen Zeit schenken: Wir gehen regelmässig Bowlen, Kino-Ausflüge sind auch der 

Renner und oft reicht ein einfacher kleiner "langer" Zimmerbesuch mit Singen und Spielen für ein 

bisschen Glücksgefühl... Auch die Projekt-Nachmittage kommen sehr gut an!!! Viele 

Kinder/Jugendliche fiebern regelrecht auf unsere Angebote hin: GRAZIE MILLE (und mehr)! 

Advent 2018 auf der Abteilung: Wir haben bewusst ganz viel "Coop do it-Spendenmaterial" 

eingeplant. Es wird ein wundervoll einmaliger Riesen-Abteilungs-Kalender mit viel Glitzer-Effekt. Die 

Vorbereitungen sind voll im Gange, Karin und ich freuen uns rundum, denn das ganze Kinderklinik-

Team macht engagiert mit.» 

   

 

Im November dann sind wir auch schon seit dem Bestehen unseres Vereins am Ilanzer Adventsmarkt 

dabei und verkaufen fleissig Guetzli, heisse Getränke und erzählen unsere Ideen und Visionen. Beim 

letzten Markt hatten wir aber noch einen speziellen Gast. Eleonora Bilotta, die Lehrerin im Spital hat 

unseren Stand mit Gitarre und Gesang beehrt und dazwischen unermüdlich allen Besuchern die tolle 

Geschichte der Zusammenarbeit des Vereins Momo mit dem Kantonsspital Graubünden in Chur. Es 

war auch im letzten Jahr wieder ein sehr erfolgreicher Markt, an welchem wir einen schönen Gewinn 

und vielen Spenden einnehmen durften.  

  

  



Nun ist es schon wieder Frühling und wir möchten uns einfach mal bei allen stillen Mitgliedern, 

Gönnern und Freunden bedanken. Dass ihr für uns da seid und an uns denkt. Dass ihr uns seit kurzer 

oder schon seit langer Zeit unterstützt. Dass ihr euch für unsere Sache interessiert und auf 

unkomplizierte Weise etwas Gutes macht. Vor allem aber danken wir euch für euer Vertrauen in uns 

und unsere Vereinstätigkeit. Es ist wirklich sehr schön, mit eurer Mithilfe so viel Zeit und Freude 

schenken zu dürfen. Ganz herzlichen Dank dafür. 

  

 

Engraziel fetg, dass ihr uns begleitet und unterstützt. Es waren dies im letzten Vereinsjahr: 

Pleiv Catolica Breil  Roman und Rosita Derungs  Susanne Hafner  Ursula Rauch  Nadine Widmer  

Werubau AG, Meilen  Menzli Sport, Ilanz  Holzwerkstatt Christoph Schmid, Felsberg  Vischnaunca 

politica Laax  Lukretia und Gion Candreja  Inner Wheel Club Rätia, Chur  Roland Derungs  Claudia 

Schwitter  Maria Rosa Risch  Montalta AG, Tamins  Elektro Cadruvi, Ilanz  Silvio Dietrich  Surselva 

Multimedia SA, Ilanz  Josef Stadler  Marianna Capeder  Simona Hendry, la naturopata, Ilanz  Sonja 

und David Halser-Stupf  Cathomen Haustechnik AG, Laax  Agatha Theus-Gasser  Spar Ilanz  Cornelia 

und Valentin Schmid  Dr. med. Benedikt Malin  Vischnaunca Falera  Raiffeisenbank Surselva, Ilanz  

Restaurant Stiva Veglia, Schnaus  Regula Veraguth  Jakob Riedi-Berther  Baumanagement AG, Ilanz  

Foto Surselva GmbH, Ilanz  Massagefachpraxis Margrit Casotti, Maladers  Gemeindeverwaltung 

Ilanz/Glion  Reisebüro Capricorn AG, Ilanz  Cava Halbfabrikate AG, Ilanz  Mario Arpagaus  Aurelio 

Casanova  communicaziun.ch, Ilanz  Corina Schnoz  Ursula Bianchi-Kamm  Sara Chistell  Verena 

Piller  Désirée Benker  Uniun da dunnas Degen  Aldo Beli AG, Ilanz  cavelti derungs ag, Ilanz  

Giuseppe d’Atria  Roland Derungs  Renate Hasler  Claudio und Elsbeth Casutt  Antonia Tschuor  db 

Garten und Sportanlagen AG, Ilanz  Seraina Meier  Cornelia Derungs Bearth  Fabio Bianchi  Cavigelli 

Ingenieure AG, Ilanz  Letizia Collenberg  Dr. med. dent. Christoph Casutt  Iso Caduff  Martina 

Casaulta-Tanno  Urs Casutt  Bürgerliche Demokratische Partei Graubünden  Casutt Wyrsch Zwicky 

AG, Falera  Anita Derungs  Rudolf Meier  Eveline Widmer-Schlumpf  Carrosserie Pieder Coray, Ilanz  

Gina und Thomas Naef  Silvana Montalta  Letizia und Martin Candrian  Rahel Haymoz  Brida Lang  

Pierina und Abraham Dolf-Tschuor  Rita und Hugo Epp  Mengia Feuerstein  Physiofit Surselva 

GmbH, Ilanz  Rino Caduff-Collenberg  Marianne und Thomas Joos  Eveline und Martin Josef 

Schwyter  Sport Beat Brigels  Palancaus Surselva, Waltensburg  Leandra Bächler  Scott Simmen  

Rita und Michael Caduff  Hilde und Linus Livers  Schuler Bücher, Chur  Bowling City West, Chur  

Coop Bau&Hobby, Chur  Maurus Candreja  Peider Felix und Mevina Feuerstein  Frauenchor 

Erlinsbach  Fridolin Gartmann  Uniun da Dunnas Falera  Monica und Rudolf Hänny  Strickgruppe 

Pfrundhaus, Ilanz  Barbara Meier  Regula Mognetti  Irena Blumenthal  Mengia Monn  Peter 

Monsch  Martin Montalta  Claire und Alfred Meier-Mahler  Rosita Caduff  Marlis Cavigelli-Schmid  

Bruegger Immotreuhand AG, Meiringen 

 



Wir werden auch im Jahr 2019 aktiv sein, damit wir unsere Botschaft «Zeit hat niemand, Zeit muss 

man sich nehmen oder jemandem schenken» weiter bekannt machen können. Und wir fragen euch 

auch in diesem Jahr gern wieder für eure Mithilfe an, um eure Unterstützung als Vereins-Mitglieder, 

Sponsoren, Helfer, Gönner und Freunde des Verein Momo. 

 

Wir wünschen euch ein tolles, spannendes und zufriedenes Jahr. Lasst es euch gut gehen, bleibt 

gesund und nehmt euch viel Zeit für euch selber und Zeit zum Verschenken. 

 

 

 

 

 

 

 

   

Valentina Montalta Tanja D’Atria Roman Benker 

Präsidentin Kassierin Aktuar 

 

 


